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Die nächste öffentliche

GemeinderatssitzunG  
findet am donnerstag, den 16. september, um 17.30 uhr, 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt. 
Interessierte Gemeindebürger sind herzlich dazu  eingeladen!

neuer Parkplatz und Häckselplatz 

Der bestehende Parkplatz wird als 
Auffangparkplatz für das Naherho-
lungsgebiet, für die Schisprunganla-
ge und für das Gebiet des Alpenpark 
Karwendel erweitert und neu gestal-
tet. „Dieser Parkplatz dient dann als 
Ausgangspunkt für mehrere Spazier-, 
Wander- und Sportrouten (Besinnungs-
weg, Jakobsweg, Nordic Walking Rou-
ten, Kinderspielplatz, Skisprunganlage, 
Klettergarten usw.)“, freut sich Bgm. 
Arno Guggenbichler, dass nach zwei-
jähriger Vorbereitung dieses Projekt 
nun umgesetzt wird. In den letzten Jah-
ren hätten die Aktivitäten hier nämlich 
ständig zugenommen und es sei durch 
widerrechtlich (zum Teil im Privatwald) 
abgestellte Fahrzeuge immer wieder zu 
Beschwerden gekommen. Der Parkplatz 
wird geschottert und mit einem zwei 
Meter breiten Grünstreifen mit Baum- 
und Strauchbewuchs umgeben. Entlang 
der Südseite wird eine Sickermulde er-
richtet, wo das anfallende Oberflächen-
wasser versickert. Zusätzlich wird mit-
tig des Parkplatzes ein rund ein Meter 
breiter Grünstreifen errichtet. Durch 
diese Erweiterung des Parkplatzes wur-
de auch eine Verlegung der derzeitigen 
Zwischendeponie für den Grün- und 
Strauchschnitt weiter Richtung Westen 
notwendig. Diese befindet sich ebenfalls 
auf einem Grundstück im Eigentum der 
Gemeinde Absam. In den letzten fünf 

Jahren fielen im Schnitt ca. 1.355 m³ an 
Garten- und Parkabfällen, Friedhofsab-
fällen und dgl. an. Die Anlage ist mit-
tels Maschendrahtzaun abgezäunt und 
durch ein sperrbares Tor zugänglich. 
Der Schlüssel zum Einfahrtstor ist wäh-
rend der Öffnungszeiten des Recycling-
hofes der Gemeinde erhältlich, wo auch 
das Abfallgut überprüft wird. 

Die Öffnungszeit beträgt derzeit: 
Montag, Mittwoch und Freitag von 
13.00 bis 17.00 Uhr und Samstag von 
9.00 bis 12.00 Uhr.

Schon weit gediehen sind die Arbeiten an der Erweiterung des bestehenden Parkplatzes sowie die Errich-
tung eines Zwischenlagerplatzes für Grün- und Strauchschnitt an der Landesstraße L225 in Richtung Gna-
denwald im Bereich der Zufahrt zu den Sprungschanzen. Die Kosten dafür betragen rund 100.000 Euro.
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machen sie mit beim Autofreien tag
Auch die Gemeinde Absam lädt ihre 
GemeindebürgerInnen am 22. Septem-
ber ein, am Autofreien Tag mitzuma-
chen. Jeder Einzelne kann durch eine 
umweltfreundliche Verkehrsmittelwahl 
bei der Fahrt zum Arbeitsplatz, beim 
Einkaufen, in der Freizeit oder auf dem 
Weg zur Schule zur Verkehrsentlastung 
beitragen! Der Autofreie Tag soll keine 
Einmalaktion sein, sondern einen An-
stoß für eine langfristige Änderung un-
seres Verkehrsverhaltens geben.

Klimaschutzproblem nummer eins

Eine der Hauptursachen für den welt-
weiten Klimawandel ist der hohe Aus-
stoß an Treibhausgasen aus dem Ver-
kehr. Seit 1990 sind die Emissionen aus 
diesem Sektor um 70 Prozent gestie-
gen. Gleichzeitig ist der Anteil des Ver-
kehrssektors an den gesamten Treib- 
hausgas-Emissionen mit rund 28 Prozent 
besonders hoch (UBA, Klimaschutzbe-
richt 2009). Etwa 55 Prozent der Treib-
haus-Emissionen des Straßenverkehrs 
werden vom Pkw-Verkehr verursacht.  
Die Zahl der Pkw hat in Tirol seit 1990 
um 60 Prozent zugenommen. Rund 
320.000 Pkw sind derzeit in Tirol zuge- 
lassen, 1990 waren es noch 200.000 
Pkw. Auf 1.000 Einwohner entfallen et-
wa 463 Pkw. 
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einweihung 
marienplatz und 
Kapelle

Zur Neugestaltung des Marienplatzes 
vor der Absamer Basilika hat die Thau-
rer Künstlerin Jutta Katharina Kiechl 
die Bilderreihe „Der Engel des Herrn“ 
geschaffen. Ihr Buch zur Bilderreihe 
wird sie am Freitag, den 1. 10. 2010 
um 19.30 Uhr im Veranstaltungszen-
trum KiWi in Absam vorstellen.

Die Buchrezitationen werden von Kurt 
Larcher auf der Gitarre und vom Chor 
Laudate musikalisch umrahmt. An die-
sem Abend besteht die Möglichkeit, 
Entwürfe und Bilder zum Thema zu er-
werben. Der Erlös kommt bedürftigen 
Familien aus Absam zugute. 
Am Sonntag, den 3.10.2010 wird Bi-
schof Manfred Scheuer nach der Hl. 
Messe um 10 Uhr die feierliche Einwei-
hung des Marienplatzes und der Kapel-
le vornehmen.

tAnzen Ab der lebensmitte …

… zeigt uns für Augenblicke, wie wir das Leben
leichter nehmen können.
 
Beim "treffpunkt: TANZ" kommen Menschen zusammen, die Freude an Be-
wegung, Musik und Geselligkeit haben. Tanzen erfrischt Körper und Geist und 
macht Spaß! Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Hinkommen und Mitmachen:  
 
Wo? Im Turnsaal der Volksschule Absam-Dorf
Wann? Ab Montag, den 27.09.2010 von 17.00 bis 18.30 Uhr (vierzehntägig)

Auf rege teilnahme freut sich 
edeltraud marschall, 
seniorentanzleiterin
telefon nr. 05223/53373
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erfolgreicher Ferienexpress Hall-absam
Kinder und Jugendliche kamen beim 
heurigen Ferienexpress Hall-Absam 
wieder voll auf ihre Rechnung. Den jun-
gen Teilnehmern wurde ein vielfältiges 
Kursprogramm angeboten, das neben 
Freude und Spaß an Natur, Sport und 
Kreativität vor allem ein Versprechen 
einlöste: Unterhaltung pur! 
Falls dann der launische Sommer das 
ein oder andere Mal nicht ganz mit-
spielen wollte, bot sich bei den Indoor-
Kursen reichlich Gelegenheit, dem Wet-
ter ein Schnippchen zu schlagen.  
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terminaviso
Jungbürgerfeier 
Am Samstag, 23. Oktober, findet für 
die Jahrgänge 1990, 1991 und 1992 
die Jungbürgerfeier statt. Treff-
punkt ist um 10 Uhr beim KiWi, von 
dort geht es in die Area 47 nach 
Haiming, wo Hochseilklettergarten, 
Flying Fox, Mega Swing usw. war-
ten. Nach der Rückkehr geht es um 
19 Uhr zur Jugendmesse in die Ba-
silika Absam. Dannach folgt um 20 
Uhr der Festakt im Kulturzentrum 
KiWi mit offizieller Begrüßung, 
Abendessen und anschließender 
Partytime mit den „Planktons“ und 
Magier „Ben Hyven“. Die persön-
liche Einladung erfolgt in den näch-
sten Tagen.

Wasserausfall in 
absam
Auf Grund eines technischen Gebre-
chens beim Hochwasserbehälter konn-
ten in den Morgenstunden am 9. Okto-
ber dieses Jahres Teile des Gemeinde-
gebietes Absam nicht mit Wasser ver-
sorgt werden. Die Versorgung konnte 
jedoch nach rund zwei Stunden wieder 
hergestellt werden.

Generalsanierung  
Hochwasserbehälter

Die Sanierungsarbeiten am Absamer 
Hochwasserbehälter sind voll im Gan-
ge. Die Erneuerung der beiden Wasser-
becken kostet rund 300.000 Euro net-
to. Zu diesem Zweck werden die alten 
Fliesen entfernt, der Untergrund einer 
Hochdruckwasserreinigung unterzogen 
und eine neue, trinkwassertaugliche 
Zementmörtelauskleidung angebracht. 
Zusätzlich werden in den beiden Becken 
die Zu- und Ablaufverrohrung und die 

Be- und Entlüftung ausgetauscht und 
auf dem derzeitigen Stand der Technik 
gebracht. Heuer werden noch vor dem 
Winter die Arbeiten an einem der Be-
cken abgeschlossen. Die Arbeiten am 
zweiten Becken werden im Frühjahr 
2011 fertiggestellt.
Mit den notwendigen Maßnahmen wird 
gewährleistet, dass die Trinkwasserver-
sorgung der Gemeinde Absam in hoher 
Qualität gesichert ist.
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seltene Gästeehrung in absam

Schon seit über 25 Jahren verbringt 
Fam. Simone und Luc Goemaere aus 
Belgien mit ihren Kindern ihren Urlaub 
in Absam. Seit 10 beziehungsweise 15 
Jahren besucht auch die dritte Genera-
tion den Gasthof „Walderbrücke“. Auch 
deren Freunde, Frau Kaatje Demaeght 
und Herr Thierry Haerynck begleiteten 
die Fam. Goemaere schon mehrmals 

nach Absam. Es ist wohl der Familie 
Feistmantl vom Gasthof „Walderbrücke“ 
zu verdanken, dass sich diese Stamm-
gäste in Absam so wohl fühlen. Aus 
diesem Anlass luden die Vermieter zu 
einem feierlichen Abend im Landgast-
hof Bogner ein. Bei gutem Essen und 
Musik wurden die Gäste vom Obmann 
des Ortsausschusses des TVB Region 

Hall-Wattens, Anton Mayr, mit einem 
Präsent aus regionalen Produkten und 
einer Urkunde geehrt. 

Der Tourismusverband Region Hall-
Wattens hofft, dass uns diese Familien 
noch viele weitere Jahre treu bleiben 
und Werbung für unsere Region betrei-
ben.

Die Jubilare mit den Chefitäten von der Walderbrücke.

neuer sPar-supermarkt in absam
Am 12. August 2010 wurde nach rund vier Wochen Bauzeit der SPAR-Supermarkt Absam, Salzbergstraße 
71, wieder eröffnet. Das ganze Geschäft wurde von Grund auf – von der Fassade bis hin zur Einrichtung – 
modernisiert.

„Nun ist es endlich so weit“, freut sich 
SPAR-Marktleiter Semir Nurkanovitc 
über die Neueröffnung. „Das Geschäft 
blieb von der Größe her gleich, erstrahlt 
aber in neuem Glanz.“ Böden, Wän-
de, Lichter und die gesamte Einrich-
tung wurden auf den neuesten Stand 
gebracht - der SPAR-Supermarkt erfüllt 
damit alle Ansprüche eines modernen 
Nahversorgers und wirkt durch die 

neue Geschäftsfassade hell und freund-
lich. 

mehr Komfort durch  
zusätzlichen service
Neu im SPAR-Supermarkt Absam in der 
Salzbergstraße ist die gesamte Fein-
kostabteilung für Frischfleisch, Wurst-
waren und Käsespezialitäten. Eine 

Check-out-Waage an der Kassa sowie 
bargeldlose Bezahlung mit Kredit- und 
Bankomatkarte zählen zu weiteren Ser-
viceleistungen. 
Die Öffnungszeiten des 
spAr-supermarktes in Absam:
Montag bis Donnerstag von 08.00 bis 
19.00 Uhr, Freitag von 08.00 bis 19.30 
Uhr und Samstag von 07.00 bis 18.00 
Uhr.
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Fabriksverkauf
Mo – Fr, von 9 – 18 Uhr

6067 Absam · Rhombergstraße 9
Tel. 05223/57758-21 · www.absamer-naturbetten.at

160 JAHRE TEXTILE PRODUKTION
ABSAMER

B E T T E N
Allergie

160 JAHRE TEXTILER STANDORT BETTEN160 JAHRE TEXTILE PRODUKTION

Wellness

FabrikDie Fabrik
für gesunden Schlafkomfort

Feines, Gesundes rund ums Bett

Wellness in den eigenen vier Wänden.

Karl-Zanger-Straße 4, 6067 Absam
Telefon: 05223/57106
installationen@zanger.at
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absamer dorffest 2010
Ein voller Erfolg war auch das heurige Dorffest in Absam, das alle zwei Jahre veranstaltet wird. An den bei-
den Tagen feierten rund 10.000 begeisterte Festbesucher bei prächtigem Wetter. Einziger Wermutstropfen 
war das Fehlverhalten einiger Jugendlicher im Außenbereich des Festgeländes. Diese nicht akzeptablen 
Zügellosigkeiten zwingt die Verantwortlichen zu Änderungen bei zukünftigen Festveranstaltungen.

Die offizielle Festeröffnung mit Bieranstich 
erfolgte durch die Doppel-Olympiasieger 
Andreas und Wolfgang Linger am Freitag 
Abend beim Stamserplatz mitten in der 
Festmeile. Auf dem Festgelände, welches 
den ganzen Dorfkern umfasste, boten 21 
Vereine und Gastronomen viel Unterhal-
tung und eine Menge an Attraktionen. Zu 
den kulinarischen Leckerbissen von Spieß 
über Lammspezialitäten, Zillertaler Krap-
fen, Kiachl, Kasknödel, Wokgerichte, Mu-
scheln usw. kamen noch unterschiedlichste 
Aktivitäten wie die Dorfmeisterschaft im 
„Watschelen“, Hau den Lukas, Schießbude, 
Schätz- und Geschicklichkeitsspiele, großes 
Kinderprogramm am Samstag, etc. hinzu. 
Auf drei Festplätzen sorgten bekannte Mu-
sikbands für beste Stimmung, den Abschluss 
bildete auch heuer wieder ein großes Feuer-
werk am Samstag um 23.00 Uhr.Fo
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reGe teilnaHme beim scHätzsPiel der bmK absam

Die Bürgermusik Absam möchte sich recht herzlich für die Teilnahme am Schätzspiel beim Dorf-

fest 2010 bedanken und allen Gewinnern gratulieren. Die richtige Antwort auf die Frage „Wie 

alt sind heuer alle Musikantinnen und Musikanten mit Marketenderinnen und Trommelbuam 

zusammengerechnet in Jahren und Monaten“ lautet „2.269 Jahre und 2 Monate“.

Feichtner Karl, Thaur; Huber Günther, Absam; Feichtner Karl, Thaur; Mayr Kurt, Absam; Weiler 

Peter, Baumkirchen; Petautschnig Maria, Absam; Nuding Werner, Hall i.T.; Pfanzelter Richard, 

Absam; Unterrainer Max, Absam; Seekircher Hildegard, Absam

dorFturnier im WatscHelen der matscHGerer

Im Zuge des Absamer Dorffestes wurde von den Absamer Matschgerern auch das Watschele-

Dorfturnier ausgetragen. 64 Teilnehmer stellten sich dem Bewerb, bei dem nach 6 Runden in 

einem KO-System um den Sieg gerungen wurde. Watschele Dorfmeister 2010 wurde Reinhard 

"Fips" Herzleier. Platz zwei belegte Andreas Lutz und Platz drei ging an Thomas Presslaber. 

Bei so mancher Runde entschieden wenige Millimeter über Sieg oder Niederlage. Die ausge-

schiedenen Teilnehmer sagten dem Dorfmeister für das  Watschelen beim nächsten Dorffest 

2012 bereits heuer den Kampf an.
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rundfahrt des seniorenbundes
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Ein Highlight des heurigen Sommers war das Beachvolley-
ballturnier des Hobby & Freizeit Clubs, das am 7. August am 
Sportplatz Absam für Strand- und Karibikfeeling sorgte.
Acht hochmotivierte Teams zeigten Einsatz und spielerisches 
Können. „Naughty Pig” setzte sich in einem sehenswerten 
Finale gegen die „Jedi Ritter” durch. Die anschließende Party 
im gemütlichen Ambiente ließ gute Stimmung aufkommen.

Der Hobby & Freizeit Club Absam möchte sich nochmals 
bei allen Teilnehmern(Innen), Fans, Sponsoren, Freiwilligen 
Helfern(Innen) und der Gemeinde Absam recht herzlich für 
die tolle Unterstützung bedanken. 

Kleinfeld-Fußball-turnier
und 2 € soccer Party
Am Samstag, 18. September 2010 findet am 
Absamer Sportplatz das jährliche Kleinfeld-
Fußball-Turnier des Hobby & Freizeit Club 
Absam statt. Hobby-Fußballmannschaften 
können ihre Fähigkeiten unter Beweis stel-
len und dabei jede Menge Spaß haben. 

Der Hobby & Freizeit Club Absam lädt alle Fußball-
freunde ein mitzuspielen. Anschließend gibt es die   
2 € Soccer-Party bis um 20:00 Uhr. Interessierte Mann-
schaften melden sich bitte bis 15. September unter der  
Tel.: 0688/8616571 oder unter hfcabsam@gmx.at

Kantineur(in) gesucht

Der Tennisclub Absam sucht ab der Saison 2011
eine(n) engagierte(n)

Kantineur(in)
Erfahrung in der Gastronomie und Interesse am

Tennissport sind erwünscht.

Interessenten melden sich bei:
Erwin Mayerl: 0660-1254180 oder

Alexander Ingenhaeff-B.: 05223-53870-33

beachvolleyball-
turnier 2010

Bei anfangs regnerischem Wetter star-
tete unsere Ortsgruppe am Mittwoch, 
11.8.2010, zu unserem monatlichen 
Ausflug, der als Rundfahrt in das Stan-
zertal – Montafon und Paznauntal aus-
geschrieben war. 
63 Seniorinnen und Senioren nahmen 
an dieser Rundfahrt teil, die wegen des 
wechselhaften Wetters ihren Entschluss 
zum Mitfahren nicht bereuen mussten. 
Bereits bei der ersten Rast am Arlberg-
pass öffnete sich der Himmel und zeigte 
sich von seiner schönsten Seite. In der 
nächsten Station, am Bartholomäberg 
(1.083 Meter) im Montafon, konnten 
die Rundfahrtteilnehmer neben der 
schönen Aussicht auch noch ein Klein-

od sakraler Kunst, die Wallfahrtskir-
che am Bartholomäberg, bewundern. 
Unsere leiblichen Bedürfnisse wurden 
beim Mittagessen im „Sporthotel Son-
ne“  befriedigt. Unser nächstes Ziel war 
der Übergang vom Montafon ins Paz-
nauntal, die Bieler Höhe  (2.080 Meter) 
im Silvrettagebirge. Ein wunderbarer 
Rundblick eröffnete sich uns auf der 
Passhöhe. Nur den Blick zum Piz Bu-
in verwehrte uns eine kleine Wolken-
haube. Unser langer Tagesausflug en-
dete, nach einem letzten Stopp in der  
Trofana, wieder  in Absam. Alle waren 
mit dem Gebotenen zufrieden und es 
war wieder einmal Gelegenheit, mitei-
nander zu  kommunizieren.
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Jubiläumsfest
100 Jahre bürgermusik absam 
Die Bürgermusik Absam wurde im Jahr 1910 gegründet und feierte am 08. September mit 25 Mitgliedern ihr 
Gründungsfest. Derzeit besteht die Kapelle aus 73 aktiven Mitgliedern. Musikalisch wird die Kapelle von Ka-
pellmeister Matthias Fischler geleitet. Für die organisatorischen Angelegenheiten des Vereins sind Obmann 
Manfred Repolusk und sein Stellvertreter Markus Gollner zuständig. Die musikalische Palette der Bürgermu-
sik Absam reicht von der traditionellen Blasmusik über klassische Literatur bis hin zu modernen Werken.

Das Jahr 2010 steht bei der Bürgermu-
sik ganz im Zeichen ihres 100-jährigen 
Bestehens. Höhepunkt in diesem Ver-
einsjahr ist das zweitägige Jubiläums-
fest am 24. und 25. September im neu-
en Kultur- und Veranstaltungszentrum 
KiWi in Absam. Die beiden Festtage bie-
ten attraktive und abwechslungsreiche 
Unterhaltung für Jung und Alt. 

Am Freitag, den 24. September wird 
um 21.00 Uhr die tschechische Blas-
kapelle GLORIA unter dem Motto „Ein 
Abend der Blasmusik“ Spitzenmusik 
der Extraklasse darbieten. Unter der 
Leitung von Trompeter und Kompo-
nisten Zdenek Gurský  begeistert das 
Ensemble mit seinen Polkas, Walzern, 
modernen aber auch klassischen Klän-
gen jeden Blasmusikfreund.  

Am Samstag, den 25. September wird 
es um 20.00 Uhr zuerst einen Ein-
marsch der Musikkapelle Thaur mit 
anschließendem Standkonzert geben. 
Danach spielen die Hattinger Buam 
beim Jubiläumsball auf. Sie gelten als 
Aushängeschild Tirols, wenn es um den 
„Original  Oberkrainer Stil“ geht. Die 
fünf Musiker der Band genießen einen 
hervorragenden Ruf als Coverband, 
wenn es um den aktuellen Party-Sound 
unserer Zeit geht. In der Kellerdisco 
wird DJ Fish für die richtige Stimmung 
sorgen. Die Bürgermusik Absam freut 
sich schon jetzt, alle Musikbegeisterten 
und Freunde der Bürgermusik von 
Nah und Fern bei ihrem Jubiläumsfest 
in Absam begrüßen zu dürfen. Infos 
über die Bürgermusik Absam und ih-
re Aktivitäten finden Sie auch unter: 
www.bmk-absam.at. 

Factbox
FreitaG 24. und samstaG 25. sePtember 2010 
Kultur- und VeranstaltunGszentrum KiWi, absam:

Freitag 24.09.:
europäischer meister spielt auf
21.00 Uhr: Ein Abend der Blasmusik mit der tschechischen Blaskapelle  
„GLORIA“

Samstag 25.09.:
Jubiläumsball
20.00 Uhr: Einmarsch der Musikkapelle Thaur mit anschl. Standkonzert
21.00 Uhr: Ball mit den „Hattinger Buam“ und „DISCO“
(Eintritt ab 16 Jahren) saaleinlass an beiden tagen jeweils um 19.30 uhr. 

Preise für das 2-tägige Jubiläumsfest: 
Freitag: VVK € 12,- / AK € 15,-
Samstag: VVK € 7,- / AK € 9,- (Eintritt am SA ab 16 Jahre) 

Kartenvorverkauf: 
Tourismusverband Region Hall-Wattens
Wallpachgasse 5 · 6060 Hall in Tirol
Telefon: +43(0)52 23/455 44-0 
office@regionhall.at · www.regionhall.at

Raiffeisenbank Absam
Julia Pöchhacker · Dörferstraße 32 · 6067 Absam
Tel.: +43(0)5223/57943-14 julia.poechhacker@rbabsam.at
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anmeldunGen ( ab 1.9.2010) 
SR Hubert Mölk 05223/55573 oder 0676/3934170 • hubert.moelk@aon.at

erWacHsenenscHule absam-tHaur

K 01  shaolin Qi Gong        
Qi Gong ist ein Bestandteil der chinesischen Me-
dizin. Die harmonisch fließenden Bewegungen 
sind gesundheitsfördernd, entspannend, fördern 
die Beweglichkeit u. die Konzentration. Bequeme 
Kleidung u. leichte Schuhe!
Kursleiter: Thomas Pavlousek (Dipl. Shaolin Qi 
Gong Trainer)
Zeit: Fr., 1.10.2010 – 11 Einheiten von  
18.15 – 19.40 Uhr (= 1,5 UE)
Kursbeitrag:  € 50,-

K 02  zumba
Lateinamerikanisch inspiriertes Tanz-Fitness-Wor-
kout. Es macht Spaß, ist einfach und effektiv, gut 
für Körper, Geist und Seele. Alle, Jung oder Alt, 
die Herz, Kreislauf und  Muskeln trainieren und das 
mit lateinamerikanischer und internationaler Musik 
erleben wollen, sind bei diesem Kurs richtig.
Kursleiterin: Sarah Suitner (Zumba Instructor)
Zeit: Fr., 1.10.2010 – 11 Einheiten von  
20 – 21.00 Uhr, Kletterhalle
Kursbeitrag: € 50,-  
(bei 10 TN,  € 40,- bei 15 TN, € 30,- bei mehr TN)

K 03  Konditionsgymnastik für    
 Frauen und männer
Koordination, Laufschule, Gymnastik, Dehnen, 
Kräftigung, Spiel.
Kursleiter: Leo Oberwasserlechner
Zeit: Mo., 4.10.2010 
10 Abende von 18.30 – 19.50 Uhr (= 1,5 UE)
Kursbeitrag: € 40,-

K 04  Hausfrauengymnastik
Bewusstes Körpertraining am Vormittag: Haltungs- 
u. Wirbelsäulengymnastik, Stretching, Muskeltrai-
ning, Entspannung, Kondition.
Kursleiterin: Nora Tschaikner
Zeit: Mo., 27.9.2010 - 11 Vormittage von  
8.30 – 9.25 Uhr
Kursbeitrag: € 30,-

K 05  Purzelmäuse
Eltern-Kind-Turnen für Kinder von 2 bis 4 Jahren in 
Begleitung eines Erwachsenen. „Liebe Purzelmäu-
se groß und klein,  kommt schnell in den Turnsaal 
herein! Wir werden springen, laufen, turnen, la-
chen und aufregende Dinge machen.“
Kursleiterin: Mag. Regina Stock
Zeit: Mi., 29.9.2010 – 11 Einheiten von  
9.25 – 10.20 Uhr
Kursbeitrag: € 30,-

K 06   Purzelmäuse ii
Wie K 05, jedoch von 10.30 – 11.25 Uhr,  
11 Einheiten ab 29.9.2010
Kursleiterin: Mag. Regina Stock
Kursbeitrag: € 30,-

K 07  turnmäuse
(Kinderturnen 4 – 6 Jahre)
Wir werden tolle Abenteuer im Turnsaal erleben 
und viel Spaß miteinander haben. Ihr könnt eure 
Eltern mitnehmen, aber auch alleine kommen  
(Dies bitte aber vorher melden!) Die Kursleiterin 
freut sich schon auf eine tolle Zeit mit euch.
Kursleiterin: Mag. Regina Stock
Zeit: Mi., 29.9.2010 - 11 Einheiten von  
16.45 – 17.40 Uhr 
Kursbeitrag: € 30,- 

K 08  Frauenpower
Mit Spiel, Spaß und viel Schweiß fit durchs ganze 
Jahr. Gymnastik, Bewegungsspiele, Entspannungs-
übungen.
Kursleiterin: Dipl.-Päd. Monika Weiler-Arendt
Zeit: Di., 28.9.2010 - 11 Einheiten von  
18.50 – 19.45 Uhr
Kursbeitrag: € 30,-

K 09  Flamenco
Grundbegriffe des Flamenco, Technik-Training 
(Haltung, Arm- u. Fußarbeit), Rhythmikübungen, 
traditionelle Schrittkombinationen und –je nach 
Fortschritt- eine Choreographie. Schuhe mit Blo-
ckabsatz und ein weiter Rock (oder Hose).
Kursleiterin: Maria Mora
Zeit: Di., 28.9.2010 -10 Abende von  
19.00 – 20.00 Uhr im Pfarrzentrum Eichat 
Kursbeitrag: € 58,- (Max. 6 bis 8 Teilnehmer 
möglich; Anmeldung nur mit Einzahlung per Er-
lagschein!)

K 10  bodystyling
Gezielte Straffungsübungen für die „Problemzo-
nen“. Schwerpunkt sind Bauch-, Bein- und Ge-
säßmuskulatur, ergänzt durch Taillen-, Brust- und 
Oberarmübungen.
Kursleiterin: Dipl.-Päd. Susanne Fally
Zeit: Di., 28.9.2010 - 11 Einheiten (a’ 1,5 UE)  
von 20.00 – 21.20 Uhr 
Kursbeitrag: € 42,-

K 11 Pilates
Ein sanftes und gleichzeitig sehr effektives Ganz-
körpertraining, das dem Körper mehr Balance 
und Beweglichkeit verleiht. Im Zusammenspiel 
von Bewegung und Atmung werden vor allem 
Körperkontrolle, Konzentration und Kraft gestärkt. 
das Ziel ist die Aktivierung der Körpermitte unter 
Berücksichtigung der individuellen Möglichkeiten 
der Teilnehmer. Max 12 TN.
Kursleiterin: Klara Pittl  
(Dipl. Wellness- u. Gesundheitstrainerin)
Zeit: Fr., 8.10.2010 - 10 Einheiten von  
18.30 – 19.25 Uhr
Kursbeitrag: € 45,-

K 12  Pilates
Wenn bei K 11 zu viele Teilnehmer als Zusatzter-
min von 19.30 – 20.25 Uhr.

K 13  bodyforming
Power für Bauch, Beine und Po. Ganzkörperkräfti-
gung auf verschiedenste Weise.
Kursleiterin: Helene Munter
Zeit: Mi., 29.9.2010 - 11 Einheiten von  
20.00 bis 20.55 Uhr
Kursbeitrag: € 30,-

K 14  rückenstärkung/rücken- 
 wellness
„Bewegung ist die Ernährung unserer Bandschei-
ben“. Dieser Kurs bietet eine gute Möglichkeit, 
Haltungsschäden, Verspannungen und Muskelver-
kürzung entgegen zu wirken.
Kursleiterin: Helene Munter
Zeit: Mi., 29.9.2010 - 11 Einheiten von  
18.50 bis 19.45 Uhr.
Kursbeitrag: € 30,-
 

K 15  deutsch für ausländer
Direkte Methode: Unterrichtssprache ist aus-
schließlich Deutsch, auch für komplette Anfänger.
Kursleiterin: Dr. Maria Treitinger
Zeit: Fr., 1.10.2010 – 8 Nachmittage  
á 2 Schulstunden (= 2 UE)
Kursbeitrag: € 50,-

K 16  spanisch (Konversation)
Vorkenntnisse (auf der Höhe der Mittelstufe) erfor-
derlich. Ausgewählte Texte (Zeitungsartikel, Essays 
u. Literatur) sind Grundlage des Unterrichts u. zur 
Vertiefung der Sprache.
Kursleiterin: Dr. Maria Treitinger
Zeit: Di., 28.9.2010 - 10 Abende von  
17.00 bis 18.40 Uhr im Pfarrzentrum Eichat
Kursbeitrag: € 60,- (bei 10 Teilnehmern)

K 17  spanisch
Interessierte an dieser Sprache und Schüler, die 
diese Sprache als Wahlfach belegt haben, sind hier 
richtig. Lehrbücher nicht erforderlich.
Kursleiterin: Dr. Maria Treitinger
Zeit: Mi., 29.9.2010 – 10 Abende von  
18.00 – 19.40 Uhr im Gruppenraum/Parterre 
Kursbeitrag: € 60,- (bei 10 TN)

K 18  einführungskurs Windows 7
Der Kurs wendet sich an Senioren und alle ande-
ren, denen das sonst übliche Kurstempo etwas zu 
hoch ist, die Wert legen auf vertiefende Übungen 
und mehrmalige Erklärungen. Es wir eingeführt in 
die „Welt des Computers“ und ins Betriebssystem  
Windows 7. Max. 12 Teilnehmer möglich.
Kursleiter: Bernhard Köck
Zeit: Sa., 18.9. und Sa., 25.9. 2010 von  
9.00 – 12.30 Uhr
Kursbeitrag:  € 48,-

K 19  e-mail Kommunikation für  
 einsteiger
In diesem Kurzseminar lernen Sie alles, was Sie für 
die Kommunikation per E-Mail wissen müssen. Sie 
erwerben die erforderlichen Kenntnisse, um Ihr ei-
genes E-Mail-Konto einzurichten, zu verwalten und 
für den elektronischen Postverkehr zu nützen. 
Das Seminar umfasst folgende Themen: Anlegen 
und Einrichten eines Postfaches bzw. einer E-Mail-
Adresse am Beispiel des Providers GMX (kosten-
los) oder Windows Live Mail, allgemeine Informati-
onen zum Thema Senden und Empfangen, 
Dateianhänge, Beantworten und Weiterleiten von 
E-Mails, Kontakte anlegen und verwalten. Grund-
legende Kenntnisse mit dem PC sind erwünscht, 
aber werden nicht vorausgesetzt. Max. 12 TN 
möglich.
Kursleiter: Bernhard Köck
Zeit: Sa., 2.10.2010 von 9.00 – 12.30 Uhr
Kursbeitrag:  € 24,-

Kursbeiträge sind jeweils am 1. 
Kurstag zu entrichten. Alle Kurse 
finden, falls nicht anders angege-
ben, in der hs Absam statt (turn- 
od. gymnastiksaal bzw. Kletterhal-
le, computerraum, gruppenraum). 
bei zu geringer teilnehmerzahl bzw. 
aus anderen gründen können Kur-
se auch abgesagt oder verschoben 
werden.
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ablagerungen im Wald
So Manches, was aus dem Garten entfernt oder im Haus nicht mehr 
gebraucht wird, wandert – nein, eben nicht in den Müll, sondern in den 
Wald!

Die „Vielfalt“ ist dabei oft unglaublich. 
Sie reicht von Küchenabfällen bis zu 
Altreifen, vom Abbruchmaterial bis 
hin zu ausgedienten Badewannen. Und 
nicht immer sind es „die anderen“, wel-
che den Wald als Abfallkübel missbrau-
chen. Oft werden vom Waldbesitzer 
selbst Mulden und Senken mit „Nicht-
Mehr-Gebrauchtem“ verfüllt.

Aber egal wer der Verursacher ist: Ab-
lagerungen jeglicher Art im Wald sind 
verboten, es ist so im Forstgesetz ge-
regelt. Zu Abfall zählen jedenfalls Bau-
aushub- und Bauabbruchmaterial, aber 
auch Steine, Schotter und Erde. Gerade 
im Herbst, wenn die Balkonblumen ent-
fernt und die Gärten winterdicht ge-
macht werden, fällt auch jede Menge 
Grünschnitt und Gartenabfall an. 

Wenn also in den nächsten Wochen 
wieder rege Betriebsamkeit rund ums 
Haus einsetzt, dann bitte unbedingt 
dran denken: Grünschnitt und Garten-
abfälle gehören in den Recyclinghof – 
auch wenn´s was kostet!

Ein Blickfang?! – Schotter am Waldrand Gartenabfall und Grünschnitt im Wald 
entsorgt

energieberatung 
des landes tirol

Mit dem Energie Service Hall steht den GemeindebürgerInnen seit 
kurzem jeden ersten Donnerstag im Monat ein kostenloses Beratung-
sangebot in der Hall AG zur Verfügung. Die ExpertInnen der Landes-
einrichtung Energie Tirol beraten unabhängig und produktneutral.

Im Mittelpunkt der Beratungen stehen 
neue Dämmsysteme, hochwertige Fen-
ster und Verglasungen sowie sparsame 
und umweltfreundliche Heizanlagen. 

Die Energie-ExpertInnen beantworten 
gerne auch Fragen zu Solar- und Pho-
tovoltaikanlagen, Wohnraumlüftungen 
sowie zu allen Energiesparförderungen 
des Landes. Einen Schwerpunkt bildet 
auch die Sanierungsberatung.

Beratungstermine
Die Termine sind am 7. Oktober, 4. No-
vember und 2. Dezember, jeweils von 14 
bis 18 Uhr in der Zentrale der Hall AG in 
der Augasse 6 in Hall (05223/58550) so-
wie in der Kraftwerk Haim KG in der In-
nstraße 14 in Wattens (05224/52480). 

Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
wir um vorherige Anmeldung.

archäologie 
„kinderleicht“

Zu einer archäologischen Grabung für 
Kinder in St. Magdalena lädt der Verein 
zur Förderung der Stadtarchäologie und 
Stadtgeschichte in Hall ein. Am Samstag, 
den 18. September, können Kinder zwi-
schen 6 und 12 Jahren in die Arbeit der 
Archäologen hineinschnuppern. 
An einer echten Fundstelle wird dafür 
eine archäologische Ausgrabung nach-
gestellt. Vom Auffinden der Fundstelle, 
dem Ausmessen des Grabungsbereiches, 
dem vorsichtigen Ausgraben von ver-
schiedensten Fundobjekten über die 
Vermessung bis zur fotografischen und 
schriftlichen Dokumentation erleben die 
jungen „Hobbyforscher“ den Alltag der 
Archäologen mit. Voranmeldungen beim 
Verein zur Förderungen der Stadtarchä-
ologie und Stadtgeschichte in Hall.
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bergmesse der 
matschgerer„tiroler nachmittag“

im Haus für senioren

Bei ausgezeichnetem Wetter ging die Fahrt nach Rosenheim zur Landesgarten-
schau. Begeistert von der Blütenpracht und müde vom Herumlaufen fanden wir 
uns beim Forellenstüberl in Wasserburg zum Mittagessen ein. Gut gestärkt erklom-
men wir noch die vielen Stufen zur Burg. Danach gings wieder Richtung Heimat. 
Wir bedanken uns bei der Ortsbäurin Brigitte Sagmeister für die ausgezeichnete 
Organisation.

ausflug der bäurinnen 
zur landesgartenschau

Fo
to

: P
et

er
 F

is
ch

le
r

Fo
to

: G
em

ei
nd

e 
A

b
sa

m

Fo
to

: A
b

sa
m

er
 M

at
sc

hg
er

er

Die traditionelle Bergmesse der 
Matschgerer am Hochmahdkopf findet 
am Sonntag, 19. September um 11.30 
Uhr statt. Wir gedenken dabei unserer 
verstorbenen Kameraden. Den Gottes-
dienst feiert Dekan Martin Ferner mit 
uns. Eine Bläsergruppe wird für die 
musikalische Umrahmung sorgen. Bei 
schlechtem Wetter findet die Hl. Messe 
im Kirchlein von St. Magdalena zur sel-
ben Zeit statt.

Sichtlich erfreut waren die Bewohner 
des Hauses für Senioren in Absam über 
einen Besuch des Trachtenvereins Alm-
leben. Vier Paare und ein Spieler des 
Vereins waren an einem Samstagnach-
mittag gekommen, um den älteren Men-
schen eine Freude zu bereiten.
Trotz großer Hitze tanzten die Vereins-
mitglieder voll Eifer für die Bewohner, 

die sich im Speisesaal versammelt hat-
ten. Die Vereinsmitglieder hoffen, dass 
dieser Auftritt für die Senioren eine 
schöne Abwechslung in ihrem Senio-
renheim-Alltag war und versprechen, 
auf jeden Fall auch nächstes Jahr wie-
der einen Nachmittag im Haus für Seni-
oren zu verbringen.

tauscHmarKt 
für Kinderbekleidung, Spielsa-
chen und Sportartikel der Ab-
samer Bäurinnen im 

Veranstaltungszentrum 

KiWi 
am samstag, den  

16. oktober 2010.
annahme: 

Fr. 15.10.2010, 16-19 Uhr

Verkauf:  
Sa. 16.10.2010, 9-12 Uhr

auszahlung: 
Sa. 16.10.2010, 15-16 Uhr

Artikellisten liegen ab 1. Okto-
ber an folgenden Orten auf: 
Pfarrladen, Bäckerei, Raika Dorf, 
Raika Eichat
Kontakt: 
Carla Erlacher 0676/5395620 
tauschmarktabsam@gmx.at 



  A u s g a b e  N r. 9 - 2 0 1 0  | 15

g e m e i n d e z e i t u n g  A b s A m
Fo

to
: V

S 
A

b
sa

m
-E

ic
ha

t

Jan uWe roGGe
am do. 14.10.2010 - erstmalig in absam 
Pfarrzentrum eichat um 19.30 uhr  - bei freiem eintritt

Deutschlands bekanntester Familien- und Kommunikationsberater wird zum Thema 

„Pubertät – loslassen und HaltGeben“ 

einen Vortrag halten. Der Vortrag wendet sich primär an Eltern von heranwachsen-
den Kindern.

Die Pubertät der Kinder ist manchmal eine Belastung für die ganze Familie. Stress, 
Streit und Konflikte prägen den familiären Alltag. Heranwachsende beginnen ganz 
eigene, hin und wieder auch gefahrenvolle Wege zu suchen. Eine derartige Suche ist 
mit Gefühlsschwankungen verbunden – einmal himmelhochjauchzend, mal zu Tode 
betrübt; mal einfühlsam und tolerant, mal stark auflehnend; mal das „kleine“ Kind, 
das man kannte, mal jener unbekannte Heranwachsende mit ganz eigenen, häufig 
provozierend-schockierenden Ansichten. Eltern sind verunsichert: Wie sollen sie mit 
ihren pubertierenden Kindern reden, ohne belehrend oder entmutigend zu wirken? 
Nach dem Vortrag und einer angemessenen Pause gibt es die Möglichkeit individuelle 
Fragen zu alltäglichen Erziehungssituationen zu stellen,  zu denen dann Jan Uwe Rogge 
versuchen wird, praktische Antworten zu geben.

cooles Wasserfest an einem heißen 
sommertag!
Schon Tage und Wochen zuvor stand für die SchülerInnen und LehrerInnen der Klimabündnis-Volksschule 
Absam Eichat das Thema „ WASSER, kostbares Nass“ im Mittelpunkt des Unterrichts. In den Klassen wur-
den selbstentworfene Schiffe gebastelt, Versuche mit Wasser durchgeführt, Texte übers Wasser gelesen 
und geschrieben, Lieder gesungen, Bilder gemalt … und vieles mehr!

Ein beeindruckendes Erlebnis war für 
die SchülerInnen der zweiten und drit-
ten Klassen die Besichtigung des Trink-
wasserstollens im Halltal. 

Zum Abschluss dieses Projektes wurde 
am 1. Juli 2010 im Schulgarten der VS 
Absam-Eichat ein berauschendes WAS-

SERFEST für Groß und Klein gefeiert.
Viele Eltern und Freunde der VS Eichat 
waren der Einladung von Frau Direk-
torin Elke Huber gefolgt. Als Ehrengä-
ste mit dabei waren aber auch einige 
Gemeinderäte, allen voran Herr Bgm. 
Arno Guggenbichler und Vizebgm. Herr  
Mag. Max Unterrainer.

Beiträge zu dieser Umweltschutzveran-
staltung lieferten nicht nur die Schul-
kinder der Volksschule Eichat, sondern 
auch der Energieberater Erich Hagen, 
Vertreter vom „Wasserschutz Tirol“, 
Klaus Zanger (Firma Zanger) und die 
Feuerwehrjugend Absam.

Die SchülerInnen der Klimabündnis-
schule präsentierten trotz der glü-
henden Hitze mit viel Schwung, Elan 
und Freude in unterschiedlichsten Dar-
bietungen, was sie mit ihrem Lehrper-
sonal gelernt hatten. Anschließend gab 
es natürlich Wasser aus Absam, um den 
Durst zu stillen und belegte Brötchen 
der Fam. Klausner. Die Kinder konnten 
sich im Whirlpool der Fa. Zanger ab-
kühlen, bei einer Malstraße ihre künst-
lerischen Fähigkeiten zeigen, mit einem 
Wasserschlauch der Feuerwehrjugend 
ihre Treffsicherheit beim Zielspritzen 
unter Beweis stellen oder einfach nur 
beim Spielen den tollen Nachmittag in 
der VS Eichat genießen.
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Sportplatz - Runstboden
Samstag 03.07.2010

2. BocKerl-rennen in aBsam
sonntag, 18. mai 2008 - rodelbahn runstboden

11:00 Start 1. Wertungslauf
13:00 Start 2. Wertungslauf

15:00 Start Finallauf
Anschließend Bockerl- und Sachpreisverlosung. Teilnahme für Jedermann.

Bockerlausleihung möglich. Weitere Infos: 0664-9143836

Weitere Info: 0664 / 914 38 36
www.bockerl-club.at

Raiffeisenbank
Absam

13:00 Uhr Start 1.Wertungslauf
15:00 Uhr Start 2.Wertungslauf

S
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       Bockerl-club

„Terminvereinbarung Erbeten“

sp  rta lut
Inh.Pohl Benno, Speckbacherstraße 4b, 6067 Absam

Sportartikel leihen und testen
Sandstrahlbearbeitung (Sportpreise, Geschenke)

Klebefolien (Schriften, Logos)

Tel. 0664 / 914 38 36
„Terminvereinbarung Erbeten“

sp  rta lut
Inh.Pohl Benno, Speckbacherstraße 4b, 6067 Absam

Sportartikel leihen und testen
Sandstrahlbearbeitung (Sportpreise, Geschenke)

Klebefolien (Schriften, Logos)

Tel. 0664 / 914 38 36

„Terminvereinbarung Erbeten“

sp  rta lut
Inh.Pohl Benno, Speckbacherstraße 4b, 6067 Absam

Sportartikel leihen und testen
Sandstrahlbearbeitung (Sportpreise, Geschenke)

Klebefolien (Schriften, Logos)

Tel. 0664 / 914 38 36

Am Mittwoch, 15. September öffnet der Absamer 
Jugendtreff nach der Sommerpause wieder seine 
Pforten. Wenn du zwischen 12 und 17 Jahre alt bist, 
diverse Spiele kostenlos nützen, gratis im Internet 
surfen, Musik hören, Freunde treffen oder einfach mal 
nur vorbeischauen möchtest, dann bist du bei uns ge-
nau richtig! Außerdem gibt es warme Speisen sowie 
alkoholfreie Getränke zu günstigen Preisen. 

Öffnungszeiten:
Mittwoch: 17:00 bis 21:00 Uhr
Donnerstag: 16:30 bis 21:00 Uhr (bis 18:00 Uhr boys 
only)
Freitag: 16:30 bis 22:00 Uhr (bis 18:00 Uhr girls only)
Diverse Samstagsaktionen (Workshops, Discos, Ausflü-
ge etc.) nach Ankündigung!
Aktuelles unter www.downstairs-absam.at

Fahrt ins Gardaland
Lust auf einen actionreichen Tag im Gardaland? Am 
Sa, 16.10., ist es wieder soweit – der Jugendtreff or-
ganisiert zum dritten Mal den beliebten Ausflug zum 
größten Freizeitpark Italiens. Infos und Anmeldezettel 
bekommst du im Downstairs. Wir freuen uns auf dich!

wieder geöffnet!
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Aus Anlass ihres 50. Hochzeitsjubiläums gratulierten Bgm. Arno Guggen-
bichler und Amtsleiter Michael Laimgruber den Ehepaaren Margit und Franz 
Kramer, Helene und Fritz Probst, Martha und Rupert Prader, Rosa und Albin Pe-
skoller, Rosa und Josef Sagmeister sowie Maria Magdalena und Wilfried Vettori. 
Die Aushändigung der Jubiläumsgabe des Landes Tirols erfolgte im Rahmen einer 
kleinen Feier im Gasthof Bogner.
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Jungbauernausflug

Auch heuer machte sich die Jungbau-
ernschaft Absam mit 21 ihrer Mitglieder 
vom 23. bis 25. Juli auf zum dreitägigen 
Sommerausflug. Aufgeteilt auf zwei 
Kleinbusse und ein Privatauto starteten 
wir in Richtung Kärnten nach St. Kan-
zian am Klopeinersee. Am Samstagvor-
mittag besuchten wir dann geschlossen 
den Freizeitpark Minimundus in Kla-
genfurt und am Nachmittag wagten wir 
dann trotz nicht allzu sonnigem Wetter 
einen Sprung in den See. Anschließend 
gab es noch ein Fußballmatch im nas-
sen Gras und mit vielen glitschigen Hin-

dernissen am Boden. Abends ließen wir 
den Tag bei einem gemütlichen Grillfest 
ausklingen und machten anschließend 
St. Kanzian mit seinen vielen Bars und 
Lokalen unsicher. 

Am Sonntag besuchten wir dann noch, 
natürlich mit Jungbauernhemd und 
Jungbauernbluse, ein Sprachenfest or-
ganisiert von slowenischen und kärnt-
ner Bauern. So ging auch der heurige 
Ausflug wieder viel zu schnell zu Ende 
und wir freuen uns schon auf den Jung-
bauernausflug 2011.

bauernmarkt der 
Jungbauernschaft

Am 18. Juli 2010 veranstaltete die Jung-
bauernschaft Absam heuer zum zwei-
ten Mal ihren Bauernmarkt. Die Land-
jugend bot im Zuge dessen heimische 
Getränke, Joghurt und Aufstriche zur 
Verkostung an und die Absamer Bau-
ern konnten an diesem Tag ihre Pro-
dukte vorstellen und zum Verkauf an-
bieten. Für eine nette Stimmung sorgte 
zusätzlich noch die Volksmusikgruppe 
„Die Halleranger“ und die Jugend des 
Trachtenverein Almleben Absam. Die 
Jungbauerschaft Absam freute sich 
ganz besonders über den regen Besuch 
und freut sich darauf, den Bauernmarkt 
auch in Zukunft weiterzuführen. 
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tanzkurse in absam
Kursbeginn ist am 28. september 2010
Kinderkurse:
FR  14:00 - 15:00 Uhr   KREATIVER KINDERTANZ (ab 4 Jahren)
FR  15:00 - 16:00 Uhr   Funky Jazzdance I        (ab 6 Jahren)
DI   17:00 - 18:00 Uhr   Funky Jazzdance II     (ab 8 Jahren)

Jugend und erwachsenenkurse:
DI   18:15 - 19:15 Uhr   Hip Hop/Video Clip Dance
DI   19:20 - 20:35 Uhr   Latino Jazz
Kursort: VS Absam-Dorf
Kursbeginn: DI, 28. September 2010 / FR, 1. Oktober 2010
Einstieg: nach Absprache - jederzeit möglich!
Anmeldungen bei: DORIS FISCHER
Tanzsporttrainerin, Tanzpädagogin, Choreographin
Tel.-Nummer: 0699-11182362
E-Mail: welcome@dancingunlimited.at
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siege für Giggo Feistmantl

Einen weiteren großartigen Erfolg einfahren konnte der junge Absamer Kletterer 
Giggo Feistmantl. Nachdem er sich den Staatsmeistertitel im Vorstieg bei den 
Junioren holen konnte, war er auch im A-Cup beim Bouldern im niederösterrei-
chischen Hirschwang erfolgreich. In der Gesamtwertung liegt er nun nach drei 
Bewerben auf Rang zwei.

AK-Präsident Hermann Haneder gratulierte den jungen Sportlern persönlich zu ih-
ren glanzvollen sportlichen Erfolgen
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absamer sommerfrische-
Kinderbiathlon

Rund 100 Besuchern trotzen dem 
starken und andauernden Regen bei 
der ORF Radio Tirol Sommerfrische 
an der Absamer Forstmeile. Mit jeder 
Menge Ehrgeiz und voller Begeisterung 
waren cirka 20 Mädchen und Jungen 
beim Kinderbiathlon am Werke. Nach 
einer Schulung zum richtigen Umgang 
mit dem Luftdruckgewehr stand dem 
daran anschließenden Rennen nichts 
mehr im Wege. Als stolze Gewinner des 
Rennens wurden Sarah Margreiter mit 

einer Laufzeit von 3:41 Minuten und 
Felix Klammsteiner mit 3:59 Minu-
ten gekürt und mit Preisen des Tou-
rismusverbandes Region Hall-Wattens 
belohnt.
Unter den Gästen und Interviewpart-
nern tummelten sich unter anderem 
Peter Steindl und Hannes Steindl, bei-
de vom Nordic Team Absam, der FC 
Wacker-Kapitän Andreas Schrott sowie 
der Bürgermeister der Gemeinde Ab-
sam, Arno Guggenbichler.

erfolg für absamer 
schützengilde

Erstmals wurde heuer ein Finale beim 
„Tirol Cup für Aufgelegtschützen“ 
durchgeführt. Die zwölf besten Mann-
schaften Tirols trafen am 22. August 
2010 in Arzl aufeinander. Bei den vier 
Qualifikationsrunden konnten sich die 
zwei Mannschaften aus Absam für das 
Finale qualifizieren. Absam1 ging mit 
Claudia Schafferer, Michael Laimgru-
ber und Kurt Dobrovz an den Start und 
holte sich hinter Thaur1 die hervorra-
genden Silbermedaille. Die Mannschaft 
Absam2 mit Rita Ebster, Sieglinde Fan-
khauser und Margit Gspan belegten den 
6. Rang.

v.l.n.r.: Michael Laimgruber, Claudia 
Schafferer, Kurt Dobrovz



  A u s g a b e  N r. 9 - 2 0 1 0  | 19

g e m e i n d e z e i t u n g  A b s A m

aPotHeKen

➊   Kur- und StadtapotheKe 

Mag. Günther Pollak 

Oberer Stadtplatz, 6060 Hall in T., Tel: 05223 / 57 216

➋   paracelSuS apotheKe KG 

Allopathie - Homöopathie 

Kirchstraße 20d, 6068 Mils, Tel: 05223 / 44 266

➌   Marien-apotheKe 

Mag. pharm. Gerold Halbgebauer 

Dörferstraße 36, 6067 Absam, Tel: 05223 / 53 102

➍  St. MaGdalena-apotheKe   

Mag. pharm. Maria Dörler-Nieser 

Unterer Stadtplatz, 6060 Hall i. T., Tel: 05223 / 57 977

➎   haller lend apotheKe 

Mag. pharm. Vinzenz Krug  

Brockenweg 35, 6060 Hall i. T., Tel: 05223 / 21 775

➏   apotheKe ruMer Spitz 

EKZ Interspar 

Serlesstraße 11, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 03 10

➐   apotheKe St. GeorG 

Dr. Dieter Koller KG  

Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 34 79

ärzte in absam

dr. WolFGanG tscHaiKner 
Sprengelarzt, Fanggasse 9, Tel. 52165, privat 57558 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr (außer Mittwoch);  
Mo. bis Do. 17 bis 19 Uhr

dr. micHael riccabona 
prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr, Mo., Mi.

dr. alois unterHolzner 
Zahnarzt, Krippstraße 13, Tel. 56300 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr

dr. maria ausserlecHner 
Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166 
Ordination: 
Mo., Di., Do. und Fr. 8 bis 12 Uhr und nach Verein barung

ärzte WocHenenddienste

bis redaKtionsscHluss 

Waren leider Keine 

Weiteren dienste 

beKannt! 

00.00. dr. sailer micHael 

samstaG 6060 Hall in Tirol, Erlerstraße 7, Telefon 57906 

 Notordination: 900 - 1000

00.00. dr. tscHaiKner WolFGanG 

samstaG 6067 Absam, Fanggasse 9/I, Telefon 52165 

 Notordination: 900 - 1000

00.00. dr. Weiler Herbert 

sonntaG 6060 Hall in Tirol, Wallpachgasse 11, Telefon 56473 

 Notordination: 900 - 1000

00.00. dr. zitterl-mair susanne 

samstaG 6065 Thaur, Höhenweg 1a, Telefon 0664/191 00 61 

 Notordination: 900 - 1000

Weitere informationen:
telefon 0512-52058-0 oder im internet unter: www.aektirol.at

aPotHeKen
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nacht- und sonntagsdienst

Geburten

Blassnigg Aaron  Bachgasse 9

Steinlechner Mia  Föhrenwald 6

Ober Lorena  Franz Hairer-Straße 4e

Eiterer Linda  Karl Zanger-Straße 9a

Angerer Alicia  Krippstraße 36a 

Gruber Sophia  Villandererweg 29

Brunner Zoe  Föhrenweg 34

Knirps, Armband, 2 x Schlüsselbund, Lese-, Kinder- und  
Sonnenbrille, op. Brille mit Etui, Handy, div. Werkzeug,  
Kinderfahrrad, Geldtasche, Armbanduhr, Kinderkapuzenjacke, 
Kinderhausschuhe 

FundGeGenstände
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brein’s café
das kaffeehaus groovt

breinschmid
Man kennt ihn von den Wiener Philharmonikern, vom Vienna Art Orchestra und in Zusammenhang mit vielen anderen Beset-
zungen. Ein Musiker, der sich durch Virtuosität und Witz auszeichnet: der Kontrabassist Georg Breinschmid. In seinem neuen 
Programm Brein’s Café konzentriert Breinschmid seine Virtuosität, eine gehörige Portion Humor und großartige Musiker am 
Schmelzpunkt von Mitteleuropa und Balkan. Kaffeehaus, Polka, Musette, Klassik, die improvisatorische Energie des Jazz, die 

schrägen Metren des Balkan-Folk und lustvoller Avantgardismus formieren sich zu einem Projekt, das vor allem auch

Riesenspaß macht … dem Publikum und den Musikern.

Freitag, 17. September 2010, 20 Uhr im KIWI Absam

roman Janoska … Violine
Frantisek Janoska … Klavier

Georg breinschmid … Kontrabass

eine Veranstaltung der Gemeinde absam und des museumsvereins absam
eintritt freiwillige spenden
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